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Vor Jahren hieß es,
die staatlichen Ren-

ten seien sicher. Diese
Zeiten sind längst vor-
bei. „Mit dem Tag des
Renteneintritts kommt
häufig der Gang zum
Sozialamt“, schockiert
Thomas Heimke, der
seit 1997 für die Allianz
tätig ist. „Und gar nicht
kann ich dann verste-
hen, warum in Niedrigzinszeiten noch immer
das Sparbuch angesagt ist. Dabei gibt es doch
risikofreie Anlagemöglichkeiten, die trotzdem
eine überdurchschnittliche Rendite abwerfen,“
so der Finanz- und Versicherungsexperte mit
mehreren Abschlüssen, die seine Bürowände
zieren. In seinem Büro am Kreisverkehr der
Veltener Straße bietet er seit 2013 neben allen
Leistungen der Allianz auch Anlagemanage-
ment an.

Bestens vorgesorgt

Allianz Hauptvertretung Thomas Heimke
Veltener Straße 1 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/2 08 87 10

Seit Jahren bin ich in Hennigsdorf für das
Stadtmagazin unterwegs. Als Journalist der

„Wochenpost“ war ich für Reportagen in der
Stadt, die mit den Stahl- und Walzwerk, dem
LEW, den Vereinigte Bauelemente und Baume-
chanik im besten Sinne des Wortes immer wie-
der Schlagzeilen machte. Besonders die Stahl-
werker, die schon 1948 im enteigneten Werk des
Kriegsverbrechers Flick den ersten Friedens-
stahl schmolzen oder zehn Jahre später als bes-
tes aller Stahlwerke der DDR ausgezeichnet
wurden.
Mit der deutschen Einheit brachen für den
industriellen Standort schwere Zeiten an, denn
die in der Treuhand versammelten zumeist
westdeutschen Manager hatten den Auftrag,
für Großkonzerne Sahnestückchen aus der
Konkursmasse der DDR für läppisches Geld zu
erstehen, Konkurrenten auszuschalten und
unrentable Betriebe, die ausschließlich auf
Export in die Sowjetunion ausgerichtet waren,
die nun als Handelspartner nach
der Perestroika und ihrer Aufgliede-
rung wegfiel, abzuwickeln. Es ist
auch das Verdienst der Stadtverwal-
tung und von Bürgermeister Andre-
as Schulz, der bereits 1990 gewählt
wurde und nun immer noch im Amt
ist, dass Kerne des einstigen Stolzes
von Hennigsdorf, wie das Stahl-
und Walzwerk und des LEW erhal-
ten wurden und heute durch den
RIVA-Konzern und dem kanadi-
schen Bombardier-Konzern modernisiert das
industrielle Potential der Stadt weit über
Deutschlands Grenzen hinaus bestimmen.
Auf den nicht mehr benötigten und inzwischen
sanierten Flächen des Stahl- und Walzwerkes
haben sich mittelständische Betriebe der
Metallindustrie angesiedelt. Als neue Branche
haben an der Havel zahlreiche innovative
Unternehmen der Biotechnologie und Medi-
zintechnik in moderne Produktions- und For-
schungsstätten investiert. Mit den industriellen
Fortschritt hat sich auch das Antlitz der Stadt
gewandelt, alte Häuser wurden modernisiert,
neue werden immer noch gebaut, das Stadtzen-
trum hat ein modernes Gepräge bekommen.
Mit seinen bürgernahen Dienstleis-
tungen, seiner Infrastruktur, den Schulen und
Kindertagesstätten, mit anspruchsvollen Ar-
beitsplätzen, der Lage an der Havel mit der grü-

nen Umgebung und der günstigen Verkehrsan-
bindung nach Berlin, ist Hennigsdorf eine
beliebte Wohnadresse auch für junge Familien
geworden. Jetzt leben wieder 26.200 Bürger in
der Havelstadt, jährlich werden 200 Hennigs-

dorfer geboren, auch das verdient
den Titel „Familiengerechte Kom-
mune“. Besonders sichtbar ist die
Entwicklung im Ortsteil Nieder
Neuendorf, wo die Einwohnerzahl
von 200 auf etwa 4.000 gestiegen ist.
Im 25. Jahr der deutschen Einheit
stellen sich die Stadtverordneten
und die Politiker die Frage, wie wol-
len wir in Hennigsdorf im Jahr 2030
leben und haben dazu alle Bürger
zu einem breiten, schöpferischen

Dialog aufgerufen. Wie sollen sich Schulen und
Kitas entwickeln? Was muss im Rathaus bür-
gerfreundlich verbessert werden? Wie geht es
weiter mit dem Klima- und Umweltschutz? Wie
kann Hennigsdorf noch touristenfreundlicher
werden? Wie soll die Innenstadt, das Dienstleis-
tungs- und Handelsangebot aussehen und der
Verkehr in der Stadt? 
Mehr als achtzig berufene Bürger beraten diese
und weitere Fragen in drei Arbeitsgruppen und
planen Aufgaben, die in ein integriertes Stadt-
entwicklungskonzept einfließen sollen.
Die Hennigsdorfer nutzen selbstbewusst und
kreativ die Chancen, die sich in den vergange-
nen 25 Jahren aufgetan haben für eine interes-
sante, vielversprechende Zukunft in einer vita-
len und lebenswerten Stadt.

Hartmut Moreike
Chefredakteur

Hennigsdorf – 25 Jahre deutschen Einheit

Kolumne
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Bauen & Wohnen

Seit 2011 kümmert sich
Marina Flohr zuverläs-

sig um Häuser und Woh-
nungen in und um Hen-
nigsdorf. Dabei kommt ihr
ihre langjährige Tätigkeit
in Hausverwaltungen und
bei der HWB zugute. Das
inzwischen vierköpfige
Team der Hausverwaltung Flohr erledigt neu-
erdings mit viel Engagement und Flexibilität
die Verwaltung von Haus- und Grundbesitz
von der Klingenbergstraße aus. Dabei arbeitet
man eng und vertrauensvoll mit Eigentümern,
Mietern und vor allem regionalen Handwer-
kern zusammen. Mit ihrem Team übernimmt
sie die komplette Hausverwaltung, so dass Ei-
gentümer sich nicht mehr selbst um vieles, von
der Mieterbetreuung über Instandsetzungen
bis zu den Betriebskosten, kümmern müssen.

Unbeschwertes Wohnen

Hausverwaltung Marina Flohr
Klingenbergstraße 1 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 03302/2054619 • Fax 03302/2054620
www.hausverwaltung-flohr.de

Nomen est omen: Egal
ob Maschendraht,

Wildgatter, Wildschwein-
schutz, schmiedeeiserne
Zäune, auch kunstvoll ver-
ziert oder das Aufstellen
von Holzzäunen – bei den
Profis von „Zäune aller
Art“ ist man immer richtig!
„Qualität und Kundenzufriedenheit sind dabei
unsere Ansprüche“, erklärt Marco Riemer. „Im
ausführlichen Gespräch loten wir die genauen
Wünsche der Kunden aus. Erst dann geben wir
eine Empfehlung, die den Vorstellungen und
auch dem Geldbeutel entspricht. Besonders
beliebt sind übrigens derzeit Doppelstabmat-
ten – sie sind preiswert, stabil und haben eine
lange Lebensdauer.“ Kleine Reparaturen,
Schlosserarbeiten und der Einbau von Metall-
türen und -toren runden das Angebot ab.

Zäune aller Art

Firma S. Mücke
Am Havelufer 4 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/22 59 90 • Fax 0 33 02/22 59 89
info@zaeune-aller-art.de

Stadtverwaltung Hennigsdorf
Rathausplatz 1 • 16 761 Hennigsdorf • Tel. 0 33 02/87 70 • Fax 0 33 02/87 72 90

www.hennigsdorf.de • stadtverwaltung@hennigsdorf.de
allgemeine Öffnungszeiten:

Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsführung/Steuerung
Bürgermeister
Andreas Schulz 87 71 81
Büroleitung/Beteiligungscontrolling
Kristina Berls 87 71 84
Pressesprecherin
Ilona Möser 87 71 86
Marketingbeauftragter
Christoph Schneider 87 72 11
Büro Stadtverordnetenversammlung
Margit Mogel 87 71 24
Personalrat
Olaf Heise 87 71 17
Fachbereich I Service
Gabriele Rohrbach 87 71 66
Fachdienst Allgemeine Verwaltung/ADV
Jutta Benesch 87 72 18
Fachdienst Personal/Recht
Gabriela Günter 87 71 88
Fachdienst Kämmerei/ Steuern
Ilona Döhring 87 72 02
Fachdienst Stadtkasse
Danny Milkau 87 72 04
Fachbereich II Stadtentwicklung
Daniel Stenger 87 71 27
Fachdienst Stadtplanung
Jutta Pauluhn 87 71 36
Fachdienst
Liegenschaften/ Wirtschaftsförderung
Grit Liebig 87 71 28
Fachdienst Öffentliche Anlagen
Dirk Asmus 87 71 47

Fachbereich III Soziale Einrichtungen

Martin Witt 87 71 64

Fachdienst Kindertagesbetreuung

Marina Schulz 87 71 61

Fachdienst Schule und Sport

Angela Minge 87 71 70

Fachdienst Kultur

Monika Tansina 87 73 30

Fachdienst Kultur

Jennifer Burczyk 87 72 46

Fachbereich IV Bürgerdienste

Edith Wiesner 87 71 63

Gemeinwesenbeauftragte

Kerstin Gröbe 87 72 22

Behindertenbeauftragter

Jörg Rühle 87 71 19

Fachdienst Bürgerbüro

Annette Berndt 87 71 58

Fachdienst

Allgemeine Ordnung und Gewerbe

Volker Riemann 87 71 54

Fachdienst Beschäftigungsförderung

Fabrikstraße 10

Helga Kürbis 20 15 16

Bürgerbüro
Tel. 0 33 02/87 71 00 • Fax 0 33 02/87 72 95 • buergerbuero@hennigsdorf.de

Sprechzeiten:
Montag & Mittwoch 8 bis 15 Uhr, Dienstag 8 bis 19 Uhr, Donnerstag 8 bis 17 Uhr

Stadtinformation
Tel. 0 33 02/87 73 20 • Fax 0 33 02/87 73 29 • stadtinformation@hennigsdorf.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 9 bis 17 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr

Standesamt
Tel. 0 33 02/87 73 00 • Fax 0 33 02/87 73 09 • standesamt@hennigsdorf.de

Sprechzeiten:
Montag & Mittwoch 8 bis 15 Uhr, Dienstag 8 bis 19 Uhr, Donnerstag 8 bis 17 Uhr
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Wenn Perfektion gefragt ist, läuft die Bau-
und Möbeltischlerei Andreas Thiele zur

Bestform auf. Ob passgenaue Einbaumöbel
gefragt sind, der Einbau von Türen, Fenstern
oder Reparaturen, die Anfertigung exklusiver
Einzelstücke oder Spezialbauten für die
Industrie: Das sechsköpfige Team um Andreas
Thiele ist nie um eine fachgerechte Lösung
verlegen. Auch die beiden gro-
ßen Hennigsdorfer Wohnungs-
gesellschaften WGH und HWB
schätzen die Tischlerei Thiele
als Partner bei Reparaturarbei-
ten. 2014 etwa setzte das Team
in Lehnitz und in Hennigsdorf
vier komplette Wohnblöcke
wieder mit instand. „Wir können sogar noch
richtige Doppelfenster bauen, wenn es der
Hausherr wünscht oder der Denkmalschutz es
erfordert“, berichtet Andreas Thiele stolz. Das
hat er in dem Betrieb, den er 2002 übernahm,
selbst noch gelernt. Für den Nachwuchs enga-
giert sich der Betrieb bis heute: „Wir bieten eine
solide Ausbildung an“, sagt Meister Thiele.

„Auch sportlich betätigt sich die
Tischlerei Thiele, nimmt jährlich am Tag der
offenen Tür des Ruderclubs Oberhavel teil
und konnte den Firmencup schon viermal
gewinnen.“

Tischlerarbeiten vom Fachmann

Bau- und Möbeltischlerei Andreas Thiele
Waldstraße 30 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/22 45 41 • Fax 0 33 02/22 28 89

Andreas Thiele (li.) und sein Team

Raumausstatter

Unsere Dienstleistungen:
Polsterarbeiten,

Bodenbeläge, PVC,
Teppichböden, Designbeläge

Gardinen,
Sonnenschutz, Rollo, Jalousie,

Plissee, Insektenschutz, Markisen
Maßanfertigungen und Reparaturen,

Gardinenwaschservice,
NEU Gardinenlift

Feldstraße 18 • 16 761 Hennigsdorf
Tel. 0 33 02/23 41 14 • Fax 0 33 02/49 33 69

www.sagebaum-raumausstatter.de

Raumausstatter
– Lutz Sagebaum –– Lutz Sagebaum –

* Seit 1982 *

Individuelle Beratung
und Küchen für jede

Brieftasche und Lebensla-
ge: Zum Firmenjubiläum
2015 dürfen die Kunden
des Küchenstudios Intro-
tec – Ihr Küchenpartner
mit vielen Sonderaktio-
nen rechnen und das bei
umfassenden Leistungen: Von Komplettsanie-
rung samt Fußboden und Elektroanschlüssen
bis zur hin zu individuell angepassten Küchen
in kleinen Räumlichkeiten. Für anspruchsvolle
Raumsituationen stehen versierte Möbeltisch-
ler parat. Im benachbarten Kochstudio finden
übrigens regelmäßig Kochkurse mit einem pro-
fessionellen Koch statt, um Appetit auf eine
neue Küche zu machen. Aktuelle Termine hier-
zu finden sich auf der Internetseite.

20 Jahre Küchenprofi

Introtec – Ihr Küchenpartner
Inhaber Axel Wimmer

Parkstraße 1a • 16 761 Hennigsdorf
Tel. 0 33 02/22 04 98 • Fax 0 33 02/49 36 79

www.introtec-kuechen.de

Sie suchen ein schönes
neues Zuhause? Dann

sind Sie bei der WGH genau
richtig, denn bei uns stehen
seit nunmehr 60 Jahren Ser-
vice und Freundlichkeit an
erster Stelle. Wir bieten 4 769
Wohnungen mit verschiede-
nen Grundrissen in einem
attraktiven Wohnumfeld. In
den 90er Jahren wurde unser
gesamter Wohnungsbestand
komplett saniert. Inzwischen
verfügen 84 Prozent aller
Wohnungen über einen Bal-
kon, und 11 Prozent sind mit
dem Aufzug erreichbar.
Nach dem Bau von Reihen-
häusern, Geschäftshäusern
und altengerechten Wohnun-
gen konnten wir am 29. Okto-
ber 2014 unsere vier neu
erbauten Stadtvillen in der
Schönwalder Straße/Ecke
Amperestraße mit 32 großzü-
gig geschnittenen Komfort-
wohnungen einweihen. Tief-
garagenstellplätze, Aufzüge,
Fußbodenheizung in allen
Räumen sowie große Balkone
sind nur einige der Vorteile,
die das Wohnen luxuriöser
machen. Noch eine Beson-
derheit ist die umweltfreund-
liche Erdwärmeheizung,
die für ein wohliges
Klima sorgt und im
Sommer auch für die
Kühlung der Wohnräu-
me eingesetzt werden

kann.

Bei anfallenden Reparaturen
steht unser hauseigener
Reparaturservice zur Verfü-
gung. In unserem Veranstal-
tungskalender bieten wir
interessante Veranstaltungen
für alle Altersklassen – begin-
nend mit Sportkursen über
Vorträge bis hin zu Bastel-
nachmittagen und Tagesfahr-
ten.

Ein Bewegungsparcours, 19
Spielplätze sowie zwei Klub-
räume und drei Gästewoh-
nungen machen das Wohnen
bei der WGH für Jung und
Alt noch attraktiver.

Zuhause bei der WGH
Wohnungsgenossenschaft „Einheit“ Hennigsdorf eG

Wohnungsgenossenschaft
„Einheit“ Hennigsdorf eG

Parkstraße 60
16761 Hennigsdorf
Tel. 03302 8091-0
Fax 03302 8091-20

wgh@wg-hennigsdorf.de
www.wg-hennigsdorf.de
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Cohnsches Viertel Hennigsdorf

Apotheke
Alte Stahl Apotheke Havelpassage 3 Tel. 0 33 02/8 68 10 siehe Seite 18
Oliver Keitel 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/86 81 19 office@altestahlapotheke.de
Autohaus
Autohaus Lewerentz GmbH Fabrikstraße 8a Tel. 0 33 02/80 38 50 siehe Seite 28

16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/80 38 53
www.ford-lewerentz-hennigsdorf.de

Dentallabor
Flemming Dental Fabrikstraße 7 Tel. 0 33 02/5 50 10 siehe Seite 13

16 761 Hennigsdorf www.flemming-dental.com
Fertighausbau
NCC Deutschland GmbH Am Nordstern 1 Tel. 08 00/6 70 80 80 siehe Seite 4

15 517 Fürstenwalde www.ncc.de/uferpromenade
Fitnessstudio
Mrs. Sporty Fontanestraße 34 Tel. 0 33 02/79 11 88 siehe Seite 21
Carmen Werner 16 761 Hennigsdorf club323@club.mrssporty.de
Hausverwaltung, Wohnungsverwaltung, Vermietung
Hausverwaltung Flohr Klingenbergstraße 1 Tel. 0 33 02/2 05 46 19 siehe Seite 4
Marina Flohr 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/2 05 46 20 www.hausverwaltung-

flohr.de
Hörgeräte
Hörgeräte Akustik Berger Rosa-Luxemburg-Platz 3 Tel. 0 33 02/8 08 95 siehe Seite 19
Wolfgang Berger 16 761 Hennigsdorf
Kfz-Werkstatt
Kfz-Werkstatt Klein Walter-Kleinow-Ring 16 Tel. 0 33 02/2 05 65 82 siehe Seite 28
Marcel Klein 16 761 Hennigsdorf Mobil 01 76/94 24 64 67
Krankenhaus
Oberhavel Kliniken GmbH Marwitzer Straße 91 Tel. 0 33 02/54 50 siehe Seite 19

16 761 Hennigsdorf www.oberhavel-kliniken.de
Küchenstudio
Introtec – Ihr Küchenpartner Parkstraße 1a Tel. 0 33 02/22 04 98 siehe Seite 6
Axel Wimmer 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/49 36 79 www.introtec-kuechen.de
Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerhilfe VLH e.V. Feldstraße 6 Tel. 0 33 02/5 49 76 49
Manuela Scholz 16 761 Hennigsdorf manuela.scholz@vlh.de
Möbelmarkt & Einrichtungshaus
Trend Möbelmarkt Walter-Kleinow-Ring 6 Tel. 0 33 02/5 04 10 siehe Seite 32
GmbH & Co. KG 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/50 41 30

www.trend-moebelmarkt.de
Optiker
Kuhl-Augenoptik Viktoriastraße 57 Tel. 0 33 04/50 26 34 siehe Seite 18

16 727 Velten www.kuhl-augenoptik.de
lux-Augenoptik Feldstraße 26 Tel. 08 00/8 00 30 54 siehe Seite 17

16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 42 32 www.lux-augenoptik.de
Pflegedienst
care-4-you GbR Havelpassage 10 Tel. 0 33 02/8 73 21 77 siehe Seite 21
Ambulante Pflege und Betreuung 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/8 73 21 24

www.pflegedienst-care-4-you.de
Hennigsdorfer Pflegedienst Brandenburgische Str. 15 Tel. 0 33 02/80 00 16 siehe Seite 18
Edeltraud Waclawik 16 761 Hennigsdorf www.hennigsdorfer-pflegedienst.de
Pflegeheim
Spezial-Pflegeheim Hennigsdorf Fontanesiedlung 17 Tel. 0 33 02/2 08 30 siehe Seite 16

16 761 Hennigsdorf www.spezial-pflegeheim-hennigsdorf.de
Physiotherapie
Praxis für Physiotherapie Parkstraße 1 Tel. 0 33 02/22 03 19 siehe Seite 21
Stefanie Krause 16 761 Hennigsdorf
Praxis für Prävention Dorfstraße 46 Tel. 0 33 02/20 38 30 siehe Seite 19
Physiotherapie Birgit Dehn 16 761 Hennigsdorf OT Nieder Neuendorf Mobil 01 76/81 74 07 06

Unternehmensverzeichnis

Es ist schon eine außerge-
wöhnliche Adresse, das

Cohnsche Viertel. Zunächst
einmal trägt es einen Namen,
der mit Hennigsdorf und auch
Berlin eng verbunden ist: Emil
Cohn. Vor 130 Jahren, gerade
als Hennigsdorf seinen Bahn-
anschluss erhalten hatte, er-
stand der in Posen geborene
Jurist und Verleger Cohn das
Gut Nieder Neuendorf. Darin
sah der kluge und weitsichtige
Mann, der gemeinsam mit sei-
nem Schwager Rudolf Mosse
das „Berliner Tageblatt“ her-
ausgab, durch Bahn und Havel
ein gewinnbringendes Potenti-
al für die industrielle Entwick-
lung des Ortes vor den Toren
Berlins. Und so erwarb er wei-
teres Land mit der Idee, es als
Bauland für Einfamilienhäu-
ser zu parzellieren. Doch dazu
kam es vorerst nicht. Seine
Kinder verkauften Gut und
Grundstücke an die Allgemei-
ne Electricitäts-Gesellschaft,
die hier einen idealen Standort
für ihren Einstieg in den Flug-
zeugbau vorfand.
Im Zuge der AEG-Ansiedlung
wuchs Hennigsdorf und schon
nach dem 1. Weltkrieg gab es
Pläne das heutige Cohn-
schen Viertel zu errichten.
Aber erst dreizehn Jahre
später schlossen die
Cohnschen Erben und
die Stadt Hennigsdorf
einen Vertrag zur

Bebauung des Geländes. Wie-
der wurde der alte Plan aufge-
griffen, das Grundstück in 206
Parzellen aufteilen und als
Bauland für Einfamilienhäu-
ser verkaufen.Trotz des Vertra-
ges wurden die Pläne nicht
realisiert. Denn inzwischen
hatten die Nationalsozialisten
die Macht ergriffen und

begannen mit ihrer schändli-
chen Politik der Arisierung
jüdische Bürger zu verfolgen
und sie um ihr Eigentum zu
berauben. Das so geraubten
Gut sollte den faschistischen
Machthabern für die Vorberei-
tung eines Krieges dienen und
Hennigsdorf als bedeutender

Industriestandort war ihnen
dabei wichtig. So

mussten die Cohnschen Erben
ihr Grundeigentum 1938 an
die Gemeinnützige Woh-
nungsbau A.G. Groß-Berlin
(GEWOBAG) verkaufen. Im
März 1943 wurden die drei
Töchter Emil Cohns von der
Großen Hamburger Straße in
Berlin in das Konzentrations-
lager Theresienstadt depor-
tiert, das nur Cohns Tochter
Bianca Israel überlebte. Inzwi-
schen hatte die GEWOBAG
damit begonnen, auf dem mit
Zwang erkauftem Gelände
von 1939 bis 1944 Volkswoh-
nungen für Rüstungsarbeiter
der AEG zu errichten.
Nach der Befreiung begann
das große Aufbauwerk und
das Cohnsche Viertel wuchs
bis in die 60er Jahre. Heute ist
das Quartier der einstigen
Werksiedlung eine beliebte
Wohnadresse wegen der zen-
tralen Lage, dem Grün und
den modernisierten 1225 Woh-
nungen. Bei den ergänzenden
Neubauten wurden besonders
die Bedürfnisse von Familien
und älteren Mietern mit dem
Motto „selbstbestimmt bis ins
hohe Alter“ berücksichtigt.
Neben architektonischen Ak-
zenten ist das „alte“ Cohnsche
Viertel zukunftsweisend. Eine
thermische Solaranlage deckt
einen Teil des Wärmeenergie-
bedarfs seiner Be-
wohner.

Wie einst das Cohnsche Viertel entstand
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Raumausstatter
Raumausstatter Feldstraße 18 Tel. 0 33 02/23 41 14 siehe Seite 6
Lutz Sagebaum 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/49 33 69

www.sagebaum-raumausstatter.de
Reisebüro
Storch Reisen Havelplatz 2 Tel. 0 33 02/2 09 05 01
Mareile Storch 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/2 09 05 05 service@storch-reisen.de
Restaurant
Skipper – Am Yachthafen 7 Tel. 0 33 02/27 26 76 siehe Seite 29
Restaurant am Yachthafen 16 761 Hennigsdorf www.restaurant-skipper.de
Senioren-Wohnpark
Senioren-Wohnpark Friedrich-Wolf-Straße 11 Tel. 0 33 02/87 08 80 siehe Seite 16
Hennigsdorf GmbH 16 761 Hennigsdorf www.senioren-wohnpark-hennigsdorf.de
Sportsbar
Restaurant & Sportsbar Fontanestraße 170 Tel. 0 33 02/494457 siehe Seite 29
„Faiplay“ 16 761 Hennigsdorf www.www.fairplay-hennigsdorf.de
Stadtbad
aqua Stadtbad Hennigsdorf Rigaer Straße 3 Tel. 0 33 02/22 41 25 siehe Seite 29

16 761 Hennigsdorf www.stadtbad-hennigsdorf.de
Tischlerei
Bau- und Möbeltischlerei Waldstraße 30 Tel. 0 33 02/22 45 41 siehe Seite 6
Andreas Thiele 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/22 28 89
Versicherung
Allianz Hauptvertretung Veltener Straße 1 Tel. 0 33 02/2 08 87 10 siehe Seite 2
Thomas Heimke 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/8 73 21 24
HUH-Coburg Berliner Straße 27 Tel. 0 33 02/80 15 24 siehe Seite 25
Rainer Pinnau 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 61 www.huk.de/vm/rainer.pin-

nau
Verlag
Stadtmagazinverlag BS GmbH Fließstraße 4 Tel. 03 34 39/1 46 30 siehe Seite 10

15 370 Fredersdorf Fax 03 34 39/14 63 29
www.stadtmagazinverlag.de

Wohnungsunternehmen
Wohnungsgenossenschaft Parkstraße 60 Tel. 0 33 02/8 09 10 siehe Seite 7
„Einheit“ Hennigsdorf eG 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/80 91 20 www.wg-hennigsdorf.de
Zahnarztpraxis
Zahnarztpraxis Leonhard Heideweg 17 Tel. 0 33 02/22 47 24 siehe Seite 13
Dipl.-Stom.Uwe Leonhard 16 761 Hennigsdorf www.zahnarztpraxis-leonhard.de
Zahnarztpraxis Werner Tucholskystraße 3 Tel. 0 33 02/80 20 52 siehe Seite 15
Dr. med. Marianne Werner 16 761 Hennigsdorf Fax 0 33 02/80 20 91

www.zahnarztpraxiswerner.de

Für Margarete Tudies gab es
nie einen anderen Berufs-

wunsch, als Tierärztin zu wer-
den. In der Nähe von Gdansk
aufgewachsen, gehörten Kat-
zen und Hunde immer zur
Familie, aber der Vater brachte
auch schon einmal ein verlas-
senes Rehkitz nach Hause oder
ein verlassenen Frischling. Seit
2007 praktiziert die junge Ärz-
tin nun in Hennigsdorf in der
Yachtstraße und in ihrer
Sprechstunde kuriert sie nicht
nur Vierbeiner, sondern ist
besonders für die schon betag-
ten Tierhalter ein Ort, wo man
sein Herz ausschüttet oder
auch Rat für so manches nicht
tierisches Problem bekommt.
Das trifft auch auf „Mollis“
Herrchen zu, dessen Diamond
Terrier wieder zuviel wiegt. Die
Tierärztin kennt viele Men-
schen im Kiez und sie erkundet
sich, wie es der kranken Frau
von Diamond Zuckerschnute
geht.
Die Veterinärin, die zudem im
Jagdverband als Dozentin tätig
ist und im Forstamt Tegel Die-
ter, das Wildschwein betreut,
mag an Hennigsdorf die schö-
ne Umgebung. „Ich wollte
immer in eine dörfliche Ge-
gend, hier ist es Stadt und auch
ein wenig Dorf und bis Berlin
sind es nur gute zehn Minuten
mit dem Auto.“ Der Gelände-
wagen steht vor der Praxis und
ist von schlammigen Landstra-
ßen gekennzeichnet, was da-
rauf schließen lässt, dass die
Ärztin auch Hausbesuche auf
dem flachen Land macht und
auf ihre Passion hinweist, Wild
zu beobachten. „Ich habe zwar
einen Jagdschein, aber bisher
nur einen Bock geschossen und
dabei soll es auch bleiben.“ Die
Praxis erstaunt mit ihrer Sau-
berkeit die Tierfreunde, die ins

Gästebuch schreiben: „Als wir
das erste Mal in dieser Praxis
für Tiere waren, dachte ich das
diese Praxis nicht für Tiere son-
dern für Menschen ist. Alles
sauber und picobello. Das Per-
sonal freundlich und hilfsbe-
reit. Ohne Termin waren wir
schon nach einer halben Stun-
de Wartezeit mit unserem
Kater an der Reihe.“ Dass Team
der Praxis ist so etwas wie eine
Familie, von Nelli der Auszu-
bildenden über die vier Tier-
arzthelfer bis zu Dr. Merwitz,
der Assistentin und das ge-

meinsame Essen unterstreicht
die gute Atmosphäre. Übrigens
gehören zur Praxis mittlerweile
acht Hunde, die sich so ange-
sammelt haben. Sechs Misch-
linge und die zwei Jagdhunde
der Ärztin, „Jacko“ und „Ama-
deus“.
Hunde und Katzen sind die
Hauptpatienten, gefolgt von
Kaninchen und anderen Na-
gern. Aber auch schon einem
Havelschwan musste eine
Angelsehne entfernt werden
und auch einer Ziege aus
einem Wanderzirkus konnte
geholfen werden.

Jeden Tag in der Mittagspau-
se wird operiert, meist
Fremdkörper oder Ge-
schwulste und die Praxis ist
für Notfälle auch am
Wochenende besetzt. Ein
Service, den die Hennigsdor-
fer sehr zu schätzen wissen.
Die meisten Hunde und Kat-
zen sind, das muss das Pra-
xisteam leider immer wieder
feststellen, dank falsch ver-
standener Tierliebe mehr
oder weniger übergewichtig.
Und so gehört besonders für
alle neuen Tierhalter mit
Welpen auch eine umfassen-
de Beratung über die Ernäh-
rung ihrer Lieblinge so
nebenbei bei den erforderli-
chen Impfungen zum Alltag.
„Das ausführliche Gespräch
mit den Besitzern ist das A
und O, denn sie sind das
Sprachrohr der Tiere“, sagt
Margarete Tudies und bestä-
tigt damit, dass ihre Tieram-
bulanz nicht nur für bellende
und miauende Patienten ein
offenes Ohr und sachkundig
helfende Hände hat, sondern
auch für ihre Halter Zeit und
Geduld aufbringt.

Eine Praxis für Tiere und für Menschen

Tierärztin Tudies checkt Dia-
mond Terrier „Molli“ durch

Dr. Anette Merwitz kürzt bei
Hündin „Amanda“ die Krallen 

In Wort und Bild
Keine „Anzeigenfriedhöfe“ oder „Bleiwüsten“ sondern

durchgehend redaktionelle Gestaltung auch im gewerbli-
chen Teil sowie viele Informationen über den Ort und die örtliche
Wirtschaft machen das Konzept des Stadtmagazinverlages aus.
Finanziert werden die Magazine durch die kommerziellen Beiträ-
ge. Nur sind diese keine Anzeigen, sondern konsequente journalistische Firmenvorstellungen. Jour-
nalistische Mitstreiter sind jederzeit willkommen. Sie sollten belastbar sein, ein eigenes Fahrzeug
besitzen und neben der Recherche auch das Verkaufsgespräch beherrschen.

Stadtmagazinverlag BS GmbH • Fließstraße 4 • 15 370 Fredersdorf
Tel. 03 34 39/146 30 • Fax 03 34 39/14 63 29 • www.stadtmagazin-verlag.de
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Allgemeinmedizin
Dr. med. Margitta Berg Feldstraße 22 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 49 14
Dr. med. Oliver Bettle Havelplatz 2-10 Aufgang 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 63 93
Dr. med. Karin Burat Rigaer Straße 24-26 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 40 33
Dipl.-Med. Barbara Böttcher Rigaer Straße 24-26 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 40 33
Dipl.-Med. Gisela Giermann Schillerstraße 2 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 23
Dr. med. Silvana Giermann Parkstraße 1c 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 42 58
Dipl.-Med. Doris Pannwitz Havelpassage 10 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 20 32
Dr. med. AeRong Schlüter Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 15 78
Dr. med. Katrin Schäfer Feldstraße 22 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 49 14
Dipl.-Med. Dietmar Ulbricht Berliner Straße 77a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 98
Anästhesiogie
Dr. med. Claudia Eckert Friedrich-Wolf-Straße 11 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 04 60
Augenheilkunde
Dr. med. Matthias Voigt Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 36 19
Chirurgie
Dr. med. Dagmar Francke Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 45 43 41
Dr. med. Norbert Frenz Havelpassage 3 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 08 93
FA Gerhard Pabst Friedrich-Wolf-Straße 11 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 04 60
Dr. med. Yvonne Schmidt Havelpassage 3 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 08 93
Dr. med. Peter Schneider Friedrich-Wolf-Straße 11 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 04 60
Diagnostische Radiologie
Dr. med. Sissel Hartlieb-Mund Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/2 09 99 78
FÄ Daniela Peschutter Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/2 09 99 78
FÄ Silvia Schiffer Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/2 09 99 78
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Petra Radlmaier-Brenneisen Voltastraße 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 40 52
Dr. med. Holger Thomas Berliner Straße 77b 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 90
Dr. med. Sylvia Wiedemann Marwitzerstraße 91 16761 Hennigsdorf Tel.0 33 02/5 45 43 83
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Dr. med. Gabriela Göldner Berliner Straße 2 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 25 52
Dr. med Günter Keune Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 033 02/5 45 43 09
FÄ Svea Nöther Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel.0 33 02/5 45 43 09
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dipl.-Med. Evelyn Postrach Berliner Straße 77b 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 97
Innere Medizin
FÄ Evelin Baur Neuendorfstraße 22 16761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 79
Dr. med. Christian Franke Havelplatz 2-10 Aufgang 5 16761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 63 93
Dr. med. Elke Hartung Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 01 28
Dr. med. André Hasenbein Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 45 42 33
Dr. med. Joachim Herbstleb Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/54 50
FA Thomas Lindner Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 05 03
Dr. med. Hans-Heinrich Minden Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/54 50
Dr. med. Susanne Pelzer Neuendorfstraße 22 16 761 Hennigsdorf Tel.0 33 02/2 05 29 55
Dipl.-Med. Ursula Pietschmann-Hemprich Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 01 28
Dipl.-Med. Kerstin Rebhan Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 05 03
Dr. med. Anke Ribbeck Havelplatz 2-10 Aufgang 5 16761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 63 93
Dr. med. Andreas Schlüter Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 15 78
Dr. med. Andrea Speidel Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/7 87 26 10
Dr med. Christine Stabroth Neuendorfstraße 22 16 761 Hennigsdorf Tel.0 33 02/80 14 79
Dr. med. Heike Stanossek Fontanestraße 71 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 45 18
Dr. med. Torsten Thomas Nauener Straße 29/31 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 43 44

Wieder Mut zum Lachen
Seit 1991 ist der Zahnarzt

Dipl.-Stom. Uwe Leonhard
in eigener Niederlassung
tätig und wird seit 2013 von
Frau Dr. Ulrike Liedtke in
seiner Praxis unterstützt.
Die gemeinsame Betreuung
der Patienten durch beide
Zahnärzte ist äußerst effektiv,
da sowohl die Sprechzeiten
als auch das Behandlungs-
spektrum erweitert werden
konnten.
Die Praxis orientiert sich am
neuesten Stand der Technik.
Unter anderem wird ein
modernes digitales und
damit strahlungsarmes Groß-
und Kleinröntgengerät ein-
gesetzt.

Ein großer Vorteil für die
prothetische Versorgung der
Patienten ist die Anwesenheit
einer Zahntechnikerin. So ist
es möglich, dass eine Prothese
für den zahnlosen Unterkiefer

durch Implantate in nur einer
Behandlung stabilisiert wer-
den kann.
Kein Wackeln!
Schluss mit Haftcreme!
Wieder Mut zum Zubeißen –
und Lachen.

Dipl.-Stom. Uwe Leonhard • FACHZAHNARZT für Allgemeine Stomatologie
Heideweg 17 • 16 761 Hennigsdorf • Tel. 0 33 02/22 47 24

www.zahnarztpraxis-leonhard.de

Sofort belastbare Implantate
zur Prothesenstabilisierung

Vor der Praxis ausreichend
kostenlose Parkplätze.

Stadtmagazin Hennigsdorf
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Innere Medizin (Forts.)
Dr. med. Peter Trautvetter Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 01 28
Dr. med. Andreas Wanckel Havelpassage 1 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 34 32
FÄ Hanka Wolf Hussitenstraße 4 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/60 47 90
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
Dr. phil. Ulf Kröger Marwitzer Straße 2d 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/78 85 14
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Petra Hoffmann Berliner Straße 77a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 93
Dipl.-Med. Reinhard Kreibig Berliner Straße 77a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 93
Dr. med. Claudia Lindner Berliner Straße 77a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 93
Krankenhaus
Oberhavel Kliniken GmbH Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/54 50
Laborationsmedizin
Dr. med. Verena Jansen Neuendorfstraße 16a 16 761 Hennigsdorf Tel. 08 00/56 00 95 02 65
Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie
Dr. med. Thomas Talaska Neuendorfstraße 16a 16 761 Hennigsdorf Tel. 08 00/56 00 95 02 65
Neurologie
Dr. med. Almuth Piest Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/5 45 43 89
Orthopädie
Dipl.-Med. Georg-Peter Kolb Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 34
Dipl.-Med. Wolfgang Rolla Rigaer Straße 30-30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 34
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Friedemann Belz Klingenbergstraße 1 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 31 80
Dipl.-Psych. Gabriela Dienert Berliner Straße 53 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 02 21
Dipl.-Psych. Beate Härtwig Havelpassage 12 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/2 09 16 73
Dipl.-Psych. Ina Pfeifer Neuendorfstraße 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/7 91 46 03
FÄ Antje Rutzen Rathenaustraße 23 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/60 57 30
Dipl.-Psych. Juliane Schäfer Klingenbergstraße 25 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/20 55 71
Dipl.-Psych. Simone Stahn Neuendorfstraße 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/7 91 46 05
Urologie
FA Anatoli Lodoyda Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/54 50
FA Dieter Mertins Marwitzer Straße 91 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 11
Zahnärzte
Dr. med. Claudia Angladagis Alsdorfer Straße 22a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 25 76
Dr. med. dent. Birgit Bathe-Carstens Havelpassage 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/49 89 62
Dipl.-Stom. Cornelia Eppert Schönwalder Straße 23 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 28 64
Dipl.-Stom. Peter Feist Birkenstraße 21 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 14 22
Dr. med. dent. Karl Frenkert Waldstraße 56 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 06 53
ZA Jan Fügener Dorfstraße 19 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 56 40
ZÄ Julia Gans Schulstraße 1 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 05
Dr. med. Michael-Wolfgang Geuther Rigaer Straße 30/30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 15 79
Dipl.-Stom. Kerstin Irinkow Marwitzer Straße 39 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 00 06
Dipl.-Stom. Angelika Krüger Rigaer Straße 24 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 46 77
Dipl.-Stom. Birgitt Lau Kiefernstraße 11a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 08 82
Dipl.-Stom. Uwe Leonhard Heideweg 17 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 47 24
Dr. med. Heike Lucht-Geuther Rigaer Straße 30/30a 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 15 79
Dipl.-Stom. Karen Lüdke Rathenaustraße 35 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/22 40 38
Dipl.-Stom. Astrid Mildner Berliner Straße 77b 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 96
Dipl.-Stom. Friedhelm Mildner Berliner Straße 77b 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 09 96
Dipl.-Stom. Ursula Nuck Seilerstraße 14 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 26 97
Dr. med. Michael Ochendalski Berliner Straße 17 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 05 25
Dipl.-Stom. Christa Trompka Hamsterweg 5 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 07 83
ZA Stephan Wehlke Havelpassage 13 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 12 60
Dr. med. Marianne Werner Tucholskystraße 3 16 761 Hennigsdorf Tel. 0 33 02/80 20 52

Schöne gesunde und
gepflegte Zähne verleihen

eine positive Ausstrahlung,
Lebensfreude sowie Wohlbe-
finden. Die Erhaltung der
eigenen Zähne steht in der
Zahnarztpraxis von Dr. Mari-
anne Werner seit nunmehr 25
Jahren deshalb ebenso im
Vordergrund wie hochwerti-
ge Prothetik und die sub-
stanzschonende Implantolo-
gie bei Zahnverlust.

Schöne Zähne – 
ohne Abdruck

3-D-Aufnahmen mit dem
neuen Cerec-System machen
es möglich. Seit kurzem wird
hier in den neuen Räumen
der Praxis das CAD-CAM
gestützte Cerecverfahren an-
geboten. Nachdem Karies
und alte Amalgamfüllungen
entfernt sind, wird der vorbe-
reitete Zahn mit einer 3-D-
Kamera fotografiert. Auf dem
Bildschirm erfolgt dann die
komplette digitale Konstruk-

tion von Inlay, Teilkrone,
Veneer, Krone, Implan-
tatabutment oder Brücke.
Eine spezielle Schleifeinheit
macht es möglich, aus einem
Keramikblock die passen-
de Restauration heraus zu

schleifen. In der gleichen Sit-
zung kann der Zahn mit der
fertigen Keramikversorgung
wiederhergestellt werden,
metallfrei und höchsten
ästhetischen Ansprüchen ge-
recht.

Für ein strahlendes Lächeln

Zahnärztin Dr. med. Marianne Werner
Tucholskystraße 3 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/80 20 52 • Fax 0 33 02/80 20 91
kontakt@zahnarztpraxiswerner.de

www.zahnarztpraxiswerner.de

Dr. Marianne Werner am Cerec-Gerät.

Das freundliche Team der Zahnarztpraxis Dr. Werner.
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Der Senioren-Wohnpark Hennigsdorf ist
auf die Betreuung und Pflege alter Men-

schen mit und ohne Pflegestufe spezialisiert.
Die Pflege folgt einem ganzheitlichen Ansatz:
Die körperlichen, geistigen und seelischen
Bedürfnisse der Bewohner werden in gleicher
Weise berücksichtigt. Die als Wohnpark konzi-
pierte Anlage bietet nicht nur eine behagliche
Atmosphäre. Das Pflegepersonal ist darauf
geschult, den Bewohnern ein Höchstmaß an
Selbständigkeit zu erhalten und ihnen den
Lebensabend so angenehm wie möglich zu
gestalten. Für Betroffene neurologischer
Krankheitsbilder gibt es in einer Wohngruppe
professionelle Förderung. Auch für Bewohner
ohne Pflegestufe bietet der Senioren-Wohn-
park ein Zuhause mit Rundumservice. Das
Haus in einem großzügigen Park verfügt über
350 Betten, davon 118 in Einzelzimmern. Im
Dachgeschoss erwartet zudem eine exklusive
Pflegeeinrichtung mit 44 komfortablen Einzel-
zimmern Senioren mit gehobenem Anspruch.
Zum Komplex gehört neben einer Physiothe-
rapie-Praxis ein schönes Café. Eine Bushalte-

stelle befindet sich in unmittelbarer Nähe, das
Stadtzentrum ist in nur wenigen Minuten zu
erreichen. Direkt in der Nähe gibt es zwei
Märkte mit sehr guten Einkaufsmöglichkeiten,
ebenso eine Apotheke und eine Poststelle.

Der würdevolle Alterssitz

Senioren-Wohnpark Hennigsdorf GmbH
Friedrich-Wolf-Str. 11 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/87 08 80
www.senioren-wohnpark-hennigsdorf.de

Helle und modern ausgestattete Zimmer im
Senioren-Wohnpark Hennigsdorf

Die vertrauensvolle, aufopfernde Pflege von
Menschen mit mittelschwerer bis schwerer

Demenz bestimmt den Alltag im Spezial-Pflege-
heim Hennigsdorf. Wenn die körperliche und
emotionale Belastung für die pflegenden Famili-
enangehörigen von dementen Patienten zu groß
werden, bietet die moderne Pflegeeinrichtung
am Stadtrand Hennigsdorfs einen Lebensraum,
in dem hilfsbedürftige Menschen Geborgenheit,
Respekt und Anerkennung erfahren, in dem ihre
Individualität im Mittelpunkt steht.Diese Grund-
sätze sind die stetigen Begleiter des Pflegeperso-
nals und sichern eine würdevolle Pflege in fami-
liärer Umgebung. Das Grundstück grenzt an ein
Wäldchen, auf der anderen Seite an ein Wohnge-
biet mit einem Einkaufszentrum. Die zuführende
Straße ist eine verkehrsberuhigte Zone. 84 Einzel-

zimmer und 13 Doppelzimmer, die behinderten-
freundlich konzipiert sind, bieten 110 Bewohnern
ein neues Zuhause. Die hellen, sonnigen Zimmer
sind mit seniorengerechten Bädern ausgestattet.
Ein lichtdurchflutetes Foyer mit Sitzgruppen und
einer Voliere trägt zum besonderen Ambiente bei.
Zum gefahrlosen Spazierengehen lädt der
geschützte Innenhof mit Springbrunnen und
Rundweg ein. Ein besonderer Schutz zur Erhö-
hung der Sicherheit "weglaufgefährdeter"
Bewohner wurde in den Haupteingangsbereich
integriert.

Pflege auf höchstem Niveau

Spezial-Pflegeheim Hennigsdorf
Fontanesiedlung 17 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/2 08 30
www.spezial-pflegeheim-hennigsdorf.de

Spezialpflegeheim
Hennigsdorf

Notrufe
Polizeinotruf . . . . . . . . . . 1 10

Polizeiwache Hennigsdorf . . . . . 0 33 02/80 30

Feuerwehr/Rettungsdienst . . . . . . . 1 12

Giftnotrufzentrale . . . . . . . 0 30/1 92 40

Telefonseelsorge . . . . . . . 08 00/1 11 01 11

Kinder- und Jugendtelefon . . . . 08 00/1 11 03 33

Das Oberhaveler Fachge-
schäft für Augenoptik-

und Optometrie ‚lux‘ ist seit
2014 auch mit einer Niederlas-
sung in der Hennigsdorfer
Feldstraße vertreten. Bekannt
ist das Familienunternehmen
durch seine besonders aus-
führlichen und für einen Opti-
ker teils einzigartigen Unter-
suchungen. So wird bei jeder
Messung der Brillenstärke
auch der Augendruck geprüft
und die Netzhaut untersucht.
Ein wenig Zeit ist einzuplanen,
denn neben der Vermessung
und Auswertung aller relevan-
ten Faktoren ist auch eine aus-
führliche Beratung sinnvoll –
eine lux-Brille soll schließlich
mindestens vier Jahre halten,
gefallen und begeistern. Das
Ergebnis kann sich im wahrs-
ten Sinne des Wortes sehen
lassen. „lux-Brillen können bis
auf die 1/100 Dioptrie genau
gemessen und gefertigt wer-
den, also 25 mal genauer als
gewöhnlich,“ so Optometrist
Steffen Hennes. Viele Kunden
nutzen die regelmäßige Vor-
sorge im Rahmen eines Glau-
komscreenings. Dazu gehören
eine Augendruckmessung, ei-
ne Netzhautbetrachtung, die
Gesichtsfeldmessung und ei-
niges mehr. Modernste Tech-
nik macht dies auch in Hen-

nigsdorf in etwa 30 Minuten
möglich. Das Hennigsdorfer
lux-Team will seine Kunden in
diesem Frühjahr mit einer
Qualitätsoffensive überra-
schen. Steffen Hennes: „Bei
unseren Gleitsichtwochen gibt
es Premium-Gläser zum Kom-
fortpreis! So erhalten Kunden
zum besseren Preis Gläser mit
deutlich größeren Sehberei-
chen. Der Start ist Anfang
März.“ Für modebewusste
Kunden hält das Hennigsdor-
fer lux-Team – Anika Sens,
Maik Mollner, Christine Gold-
berg und Filialleiterin Simone
Hennig – in diesem Jahr werti-
ge und modische Fassungen
aus edlen Materialien bereit.
Nachgefragt werden handge-
fertigte Randlosfassungen aus

Edelstahl oder Titan, aber auch
Kunststoff im edlen Holzde-
sign – das sind eher Schmuck-
stücke als Brillen. Im Trend
liegen außerdem klassische
Kunststofffassungen, die mit
kräftigen aber dezenten Far-
ben vor allem das jüngere
Publikum ansprechen. Die
„erwachsene“ Kundschaft
nutzt aber weiterhin gern feine
und unauffällige Modelle.

lux – begeistert Augen in Hennigsdorf

Das Hennigsdorfer lux-Team: Maik Mollner, Simone Hennig,
Christine Goldberg und Anika Sens (v.l.)

lux Augenoptik
Feldstr. 26/Ecke Fontanestr.

16 761 Hennigsdorf
Tel 0 33 02/22 42 32

www.lux-Augenoptik.de

lux-Augenoptik
Fischerstraße 12

16 515 Oranienburg
Freecall: 08 00/8 00 30 54
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Rundum gut betreut

Seit über 20 Jahren ist der
Hennigsdorfer Pflege-

dienst für Patienten tätig,
ambulant und in drei betreu-
ten Wohngemeinschaften. Mit
der zum Jahreswechsel
2014/2015 erfolgten Pflegere-
form hat der Pflegedienst als
lizensiertes Unternehmen
sein Angebot noch einmal
erheblich erweitert. Denn ab
sofort gilt: Wer eine Pflegestu-
fe hat, hat einen Anspruch auf
bezahlte Betreuung und Hilfe
im Haushalt. Unternehmens-
gründerin Edeltraud Wacla-
wik: „Mit der Reform ist eine
deutliche Aufwertung der
Pflegeleistung für Betroffene
und Angehörige zu verzeich-
nen. Fragen Sie uns nach
unseren Angeboten! Wir
erstellen Ihnen selbstver-
ständlich ein transparentes

Kostenangebot!“ Mit kompe-
tenter Beratung rund um die
Pflege, zu Hilfsmitteln und
speziellen Pflegeleistungen
lässt sich ein für Betroffene

und Angehörige passender
Pflegeplan erarbeiten. So
ermöglicht die Reform auch
eine kostenfreie Tagesbetreu-
ung für Demenzkranke.

Erwarten Sie mehr!

Hennigsdorfer Pflegedienst • Inh. Edeltraud Waclawik
Brandenburgische Straße 15 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/80 00 16
www.hennigsdorfer-pflegedienst.de

Bestnoten in Sachen Pflege und Betreuung: Das Team des Hen-
nigsdorfer Pflegedienstes.

Wer in Gesprächen
ständig nachfra-

gen muss, hat mögli-
cherweise Hörproble-
me. Leider werden
erste Anzeichen zu oft
ignoriert. „Besser ist es,
sich mit einem kosten-
freien Hörtest Klarheit
zu verschaffen“, so der Rat des erfahrenen
Hörgeräteakustikers Wolfgang Berger, einem
Ur-Hennigsdorfer. „Seit einiger Zeit zahlen die
Kassen mehr für Hörgeräte, damit steigt auch
die Qualität“, erklärt Berger. „Überhaupt sind
die zuzahlungsfreien Geräte viel besser als ihr
Ruf.“ Neben Hörtests und der Anpassung von
Hörgeräten bietet der Akustik-Profi auch indi-
viduellen Schallschutz, beispielsweise wenn
der Partner schnarcht. Ganz wichtig: Das
Ladengeschäft ist barrierefrei und bei Bedarf
werden Hausbesuche gemacht.

Wieder gut hören

Hörgeräte Akustik Berger
Rosa-Luxemburg-Platz 3 • 16761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/80 08 95

Mit gelenkscho-
nendem Gesund-

heits-Zirkeltraining hat
Birgit Dehn seit einem
knappen Jahr ihre Pra-
xis für Prävention und
Physiotherapie erwei-
tert. Die individuell auf
die körperliche Verfassung einstellbaren Trai-
ningsgeräte ermöglichen eine ungeahnte Fit-
ness in nur 35 Minuten. Ausdauer und Kraft
werden schonend, aber wirkungsvoll und
unter Betreuung von geschultem Fachpersonal
trainiert. Zielgruppen sind neben Patienten,
die sich den Therapieerfolg sichern wollen, und
Senioren, die sich Kraft und Ausdauer erhalten
wollen, zuletzt auch immer mehr stressgeplag-
te Eltern. Sie können hier mit gezielten Übun-
gen einen physischen Ausgleich aus ihrer tägli-
chen Mehrfachbelastung erhalten.

Gesundes Training

Praxis für Prävention und Physiotherapie
Birgit Dehn • Dorfstraße 46

16 761 Hennigsdorf • OT Nieder Neuendorf
Tel. 03302/203830 • Mobil 0176/81740706

Eine regelmä-
ßig Überprü-

fung der Augen
bewahrt vor spä-
teren Proble-
men. Gerade bei
Kindern ist das
wichtig. Bei Lese-
oder anderen
Sehproblemen sollte der Weg deshalb zu
Augenoptik Kuhl nach Velten führen. Janine
Krüger (Bachelor of Optometry) prüft die Seh-
funktionen und klärt bei Bedarf über die Mög-
lichkeiten der Hilfe auf. Nicht immer ist eine
Brille nötig, oft reicht Augentraining – dabei
erlernt das Kind richtiges Fokussieren und trai-
niert die Augenmuskeln. Ein weiterer Vorteil
der rechtzeitigen Sehtests: das Erkennen von
Augenerkrankungen oder Schielstellungen,
die dann frühzeitig durch einen Augenarzt
behandelt werden können.

Perfektes Sehen

Kuhl-Augenoptik
Viktoriastraße 57 • 16 727 Velten

Tel. 03304/502634 • www.kuhl-augenoptik.de
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Bewegung ist gesund!

Stadtmagazin Henningsdorf

Physiotherapie kann auf
ganz natürliche Weise

unglaublich viel bewirken. So
können die richtigen Anwen-
dungen Schmerzen lindern,
Gelenke mobilisieren und
sogar innere Organe stimu-
lieren. Massagen sind ent-
spannend und fördern das
Wohlbefinden. Die Hennigs-
dorfer Physiotherapie-Praxis
in der Parkstraße bietet dazu
optimale Möglichkeiten. Die
Praxis wurde erst im Januar
2015 von Physiotherapeutin
Stefanie Krause übernom-
men und ist mit modernsten
Geräten ausgestattet. Natür-
lich steht hier weiterhin die
Physiotherapie mit allen gän-
gigen Methoden bereit. Spe-
zialisierungen wie Kieferge-
lenkbehandlungen, Fango,
Krankengymnastik und Ma-

nuelle Therapie ermöglichen
Behandlungen auf höchstem
Niveau. Medi-Taping und

Fußreflexzonentherapie er-
gänzen das Spektrum. Osteo-
pathische Behandlungen ge-
winnen eine immer größere
Bedeutung, deshalb absolvie-
ren derzeit zwei Mitarbeite-
rinnen eine Ausbildung zur
Osteopathin. eine weitere
Mitarbeiterin hat sich auf
neurologische Behandlungen
spezialisiert. Die Bobath-
Therapie für Kinder und
Babys spielt dabei eine wich-
tige Rolle. Sie hilft, Probleme
nach der Geburt zu beheben
oder Entwicklungsdefizite
bei Heranwachsenden auszu-
gleichen.

Physiotherapie unter neuer Leitung

Praxis für Physiotherapie
Stefanie Krause
Parkstraße 1a

16 761 Hennigsdorf
Tel. 0 33 02/22 03 19

Stefanie Krause setzt zielge-
richtet Hilfe bei nötigen Bewe-
gungsabläufen ein.

Mit individuellen,
auf den Patienten

zugeschnittenen Pfle-
geleistungen bietet die
care-4-you GbR mit
ihren derzeit 15 Mitar-
beitern seit 2014 einen
etwas anderen Service
im Bereich der Pflege.
Über die ambulante Pflege, die kompetente
Pflegeberatung sowie die Erstellung von Pfle-
gegutachten hinaus bietet das zentral gelegene
Unternehmen an der Havelpassage 10 neben
den durch die Pflege- und Krankenkassen
gedeckten Leistungen auch preisgünstige Ser-
vice-Pakete an, die wirklich allen alltäglichen
Bedürfnissen der Patienten gerecht werden. So
wird eine optimale Unterstützung der Pflege-
bedürftigen ermöglicht.

Pflegeeinrichtung

care-4-you GbR
Ambulante Pflege und Betreuung

Havelpassage 10 • 16 761 Hennigsdorf
Tel. 03302/8732177 • Fax 03302/8732124

www.pflegedienst-care-4-you.de

Alltagsstress, Übergewicht, Rückenschmer-
zen oder gesundheitliche Probleme?

Dagegen hilft ein kompaktes Trainingspro-
gramm, das Spaß macht und zusammen mit
vernünftiger Ernährung Wohlbefinden und
Aktivität deutlich steigert. Unterstützung
kommt dabei von Carmen Werner und ihrem
Team. Und sie muss es ja wissen – war sie doch
Leistungssportlerin. Sie empfiehlt das Training
der Zukunft nach dem Motto „Fit in 30 Minu-
ten“. Durch effektives Zirkeltraining erreichen

alle Teilnehmerinnen in
der persönlichen „Mrs.
Sporty“-Clubatmosphä-
re schnell ihr individuel-
les Ziel. Hier macht es
Spaß, Erfolg zu haben,
sich mit Freundinnen
beim Sport zu treffen
und gleichzeitig etwas
für seinen Körper zu tun.

Fit in 30 Minuten

Mrs. Sporty • Carmen Werner
Fontanestraße 34 • 16 761 Hennigsdorf

03302/791188 • club323@club.mrssporty.de

Sie sind einer der jüngsten
Vereine, die Nordic Walker

von Hennigsdorf. Im Mai fei-
ern sie ihr zehnjähriges Jubilä-
um mit einem zünftigen Grill-
und Gartenfest, denn viele von
ihnen besitzen eine Datsche.
Das ist auch der Grund dafür,
dass im Hochsommer, wenn
Beete, Sträucher und Bäume
Früchte tragen, das Vereinsle-
ben auf Sparflamme läuft.
Sonst aber, ob Schnee oder
Regen, Nebel oder Sonnen-
schein, treffen sich jeden
Sonntag um zehn Uhr, wenn
andere gerade aufstehen oder
zum Frühschoppen gehen, die
Mitglieder um im nahen Wald
so um die neunzig Minuten
ihre Runden zu drehen. Zwan-
zig Gesundheitssportler zwi-
schen Zwanzig und Ende Sieb-
zig haben sich zum Verein
Nordic Walking Hennigsdorf
e.V. zusammengeschlossen.
Das bezeichnet ihr Vorsitzen-
der Reiner Hahne scherzhaft
als größten Fehler, weil es für
eine Vereinsgründung zu viele
bürokratische Hürden gibt.
Der einstige Nachrichtentech-
niker ist 1990 der Liebe wegen
nach Hennigsdorf gezogen
und bei gesundheitlichen Pro-
blemen von seiner Hausärztin

angeregt worden, die Ernäh-
rungsberatung und Nordic
Walking Kurse anbietet, es mit
den Stöcken an frischer Luft zu
versuchen. Das ist kein Spa-
ziergang durch Feld und Flur,
wie Zuschauer spöttisch be-
merken, sondern eine aktive
sportliche Betätigung, die rich-
tig betrieben, den ganzen Kör-
per bewegt, Kreislauf und
Herz stärkt und Bewegungsar-
mut vergessen lässt. Dabei
brauchen sie keine Halle und
teure Sportgeräte, nur ihre
Stöcke und Sportbekleidung,
zu deren Erwerb der Stadt-
sportverband einen kleinen
Obolus zuschießt. Auch die
Barmer/GEK unterstützt das
der Gesundheit dienende

sportliche Tun.
Das Sportjahr beginnt immer
im April mit einer Radtour
und in diesem Jahr zu den
Gärten der Welt in Berlin-
Marzahn. Gewalkt wird nicht
nur rund um und in Hennigs-
dorf, sondern auch bei den
Fahrten des Vereins, ob nach
Rerik an der Ostsee, in den
Spreewald, nach Plau am See
oder Thüringen. Auch die Jah-
reshauptversammlungen fin-
den nicht in rauchigen Hinter-
zimmern von Restaurants
statt, sondern werden mit
Exkursionen in landschaftlich
schöne Gegenden verbunden.
Viel organisatorische Arbeit,
die Reiner Hahne sich mit sei-
ner Frau, die Schriftführerin
des Vereins ist, teilt. So ernst
sie auch das Training nehmen
und an Wettbewerben und
Einladungsläufen im Land
Brandenburg, wie „Kremmen
läuft“ im Mai oder in MV zum
„Boizenburger Jahresab-
schlusslauf“ erfolgreich teil-
nehmen, so locker und spaßig
geht es ansonsten im Verein
zu, in dem die Frauen klar den
Ton angeben.
Mit einem eigenen Stand beim
Stadtfest in Hennigsdorf wer-
ben die Nordic Walker, weil ihr
Sport einfach gemeinsam in
der Gruppe mehr Spaß macht,
für ihren Verein. Beitragsfrei ist
ein vierteljährlicher Schnup-
perkurs an der Seite eines er-
fahrenen Paten und auch der
Monatsbeitrag von 3,50 Euro
ist selbst für Studenten durch-
aus erschwinglich.

Gewalkt wird zehn Jahre bei jedem Wetter

Nordic Walking
Hennigsdorf e.V.
c/o Reiner Hahne

Ahornring 13
16 761 Hennigsdorf

Mobil 01 72/3 26 10 98

Vereinsvorsitzender Hahne
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Da ist selbst Kranichschüt-
zer Ekkehard Hinke über-

rascht und das soll viel heißen,
denn er betreut seit Jahren
Europas größten Rastplatz für
die Vögel des Glücks.
„Mehr als 123.000 Kraniche
haben wir im vergangenen
Oktober auf zwei Quadratkilo-
meter gezählt, so viel Vögel,
wie noch nie“, sagt der Natur-
schützer, der den Rast- und
Schlafplatz bei Linum seit nun
schon 25 Jahren beobachtet
und schützt. Seine Achtung
und Liebe zu diesen majestäti-
schen Vögeln liegt in der
Jugend begründet, denn der
Siebenjährige ist als Flücht-
lingskind aus Schlesien in Li-
num hängen geblieben, wie er
sagt und das Rhinluch war
sein Spiel- und Abenteuer-
platz. „Ich bin mit Kranichen
und Störchen groß geworden,
habe Enteneier gesammelt
und sie in die Pfanne gehau-
en.“ Auch als er in Hennigs-
dorf eine Lehre als Lok-
Schlosser aufnahm, zog es ihn

immer wieder
hinaus in die fla-
che Landschaft
mit den Teichen
und Feuchtwie-
sen.
Als die DDR-
Landwirtschaft
riesige Maisflä-
chen als Futter
für die Milch-
vieh- und Mut-
terkuhhaltung
anlegte, mach-
ten immer mehr
Kraniche auf
den abgeernte-
ten Feldern aus
Skandinavien
kommend auf
dem Weg in ihre
südlichen Win-
terquartiere Rast
im Rhinluch.
Und Professor
Prange von der
Universität Hal-
le war der Initia-
tor für einen
„Arbeitskreis

zum Schutz aussterbender
Tierarten“ beim Kulturbund
und Hinke war von Anbeginn
dabei. Und heute gehört er zu
den anerkannten Spezialisten
in Sachen Kraniche, der selbst
nach Japan, Korea oder Süd-
afrika von namhaften Biologen
als sachkundiger Begleiter ein-
geladen wird. Nach 48 Jahren
im Stahl- und Walzwerk Hen-
nigsdorf kann sich der Dackel-
freund und einstige Stadtver-
ordnete nun nach einem
erfüllten Arbeitsleben noch
intensiver um seine grauen
Kraniche kümmern, die auch
ein wenig dank seines Engage-
ments nun nicht mehr so
bedroht sind.
Im Herbst, wenn die Tage kür-
zer werden und die langen

Ketten der Glücksvögel ein-
fliegen, ist Hauptsaison für die
Kranichschützer. Ekkehard
Hinke und dreißig Mitstreiter
für die Zählposten sind jeden
Dienstag ausgerüstet mit
moderner Optik unterwegs,
um ziemlich genau die Zahl
tausender Vögel festzustellen
und auch die beringten Krani-
che unter ihnen zu registrie-
ren. Links blau bedeutet in
Deutschland beringt und die
rechten Farbringe bezeichnen
das Geburtsland. Ein verant-
wortungsvolles Zählen aus
Entfernungen bis auf tausend
Meter, um die scheuen Zugvö-
gel nicht zu stören.
Denn das war nach der Wie-
dervereinigung ein recht gro-
ßes Problem. Linum und seine

Geschäftsleute freuten sich
über den durch die Vögel ein-
getretenen Tourismus beson-
ders aus dem Westen Berlins;
die Kranichschützer sahen das

mit gemischten
Gefühlen. Denn
viele Hobbyfoto-
grafen und Frei-
zeitornithologen
ignorierten die
Hinweisschilder
und Absperrun-
gen, beunruhi-
gen die Vögel
beim Rasten
und Brüten.
Auch die gut
gemeinte Wer-
bung des NABU
Berlin für die
Möglichkeit,
hier Kraniche zu
beobachten, war
nach Hinkes
Meinung nicht
immer nützlich.
Nun ist es nach
Beobachtung
des Kranich-
schützers besser
geworden, weil
der Schlafplatz
der grauen Kra-
niche mitten im

Naturschutzgebiet liegt und
die Touristen besser informiert
und gelenkt werden können.
Jetzt sind die Kraniche wieder
auf den Weg in den Norden
und haben bei uns mit ihren
trompetenartigen Rufen den
Frühling angekündigt. Ekke-
hard Hinke macht wieder so
manches tolle Foto von den
spektakulären Balztänzen sei-
ner Kraniche im Rhinluch und
er schreibt, wenn die Vögel
weg sind an einem Buch über
seine Erlebnisse mit Dackeln.

Auf Hennigsdorfs Havelwiesen überwintern jetzt      die Kraniche

Nicht Herr, sondern Schützer
und Diener der grauen Kraniche

Auch für Kranichschützer Hinke beeindruckend, balzende Kraniche

Über 123.000 Kraniche wurden 2014 auf Europas größtem Schlaf- und Rastplatz im Rhinluch gezählt
Wachsam und scheu sind die
majestätischen Vögel des Glücks

Ein seltener Schnappschuss –
Kranichhenne mit Jungvogel
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Nicht alle Kinder leiden,
wenn ihr Vater Lehrer ist.

Lore Willmann, aufgewachsen
in Thüringen und heute aner-
kannte Künstlerin in Hennigs-
dorf, verdankt ihrem so domi-
nanten Vater, dass er ihr Inte-
resse weckte für Botanik,
Kunstgeschichte, Malerei und
Musik. Schon als sie gerade
laufen konnte, wollte sie
immer nur malen, malen und
malen. Doch als sie so musisch
begeistert nach Schulab-
schluss etwas in dieser Rich-
tung beginnen wollte, überre-
deten sie die Eltern, etwas
seriöses zu erlernen, etwas
wovon sie unabhängig gut
leben konnte. Obwohl, wie sie
sagt „sie ein kleiner Rebell
war“, fügte sich Lore und
erlernte den Beruf einer Ma-
schinenbauzeichnerin, der sie
nach Hennigsdorf führte, wo
sie heimisch wurde, die Liebe
ihres Lebens traf, ein Kind
bekam und ein Fernstudium
aufnahm. Doch den Wunsch,
Malerin zu werden, verlor sie
nie aus den Augen und ihr
Mann träumte mit, wollte ihr
ein eigenes Atelier errichten.

Sich auf eine Zeit als freiberuf-
liche Malerin vorbereitend,
betrieb sie private Studien in
der Natur, half ihr das berufli-
che Wissen über Farben und
Techniken ihre handwerklich-
künstlerischen Fähigkeiten zu
entwickeln. Und es war mehr
ein Zufall, als sie Seide als

Malgrund für ihre naturnahen
Aquarelle entdeckte. Faszi-
niert entstanden so filigrane
Kunstwerke, deren Farben auf
der Seide zu leuchten began-
nen und je nach Lichteinfall
und Blickwinkel als ein ande-
res Bild überraschen. Lore
Willmann hat vor einem Jahr-
zehnt, als sie sich nach 46
Arbeitsjahren in Schwerindus-
trie und Verwaltung endlich
ihren Traum erfüllt, diesen
Kunststil mit eigener, neuer
Technik zur Meisterschaft ent-
wickelt.
Ihre Bilder hängen heute in
Museen und Galerien neben
Heisig und Gröszer und in
ungezählten Wohnungen, in
Australien, dem Iran, in der
Schweiz und in den USA.
Werke, wie sie sagt von „Licht
und Farben in Seide, auf
Baumwolle und Karton. Natur
zum Träumen und Tragen, zum
Schauen und Anfassen“.
Ein Atelier braucht die Künst-
lerin dazu nicht, denn diese
wundervollen Unikate auf
Seide oder Leinen entstehen
am Wohnzimmertisch ihrer
Zweiraumwohnung, Blumen
und Pflanzen vom Wegesrand,
die eine genaue Betrachtung
ihrer Umwelt widerspiegeln,
Lebensfreude, ihr profundes
Wissen, eine künstlerische
Kreativität und schließlich
eine tiefe Liebe zur Natur.
Stillleben, über diesen Begriff
kann sie nur lachen: „Pflanzen
halten nicht still, bei jedem
Wetter, in jedem Licht geben
sie sich anders und sie halten
ja nicht still, sie entwickeln
sich!“ Das ist ihre Mission, den
Menschen, die ihre Bilder
betrachten, die einheimischen
Pflanzen, ob Fingerhut oder
Wegerich, Diestel oder Mohn-
blume, näher zu bringen. Ihr

Balkon ist im Sommer ein klei-
nes botanisches Biotop, wo
Tomaten neben Lupine wach-
sen, Wermuth neben Buntnes-
sel und vieles, was andere als
Unkraut bezeichnen würden.
Alles Vorlagen für Ideen zu
neuen Bildern. Farbenprächti-

ge Stillleben von Blumen,
Kräutern und Unkräutern, so
detailreich und romantisch
und dennoch geeignet, um
ihre kleinen und großen
Kunstwerke für den Biologie-
Unterricht als Anschauungs-
material verwenden zu kön-
nen.
Nun tobt sie zwar immer noch
mit den Enkeln auf dem Tep-
pich umher, aber sie hat sich
rar gemacht bei den Ausstel-
lungen im Hennigsdorfer
Kunstverein QuARTier, denn
das Leben hat sich für die
74jährige sehr verlangsamt,
wie sie meint. Doch das hin-
dert die kreative Hennigsdor-
ferin nicht daran, neue Techni-
ken auszuprobieren. Nun hat
sie das Zeichnen mit wasser-
löslichen Grafitstiften für sich
entdeckt, filigrane schwarz-
weiße Grafiken von außerge-

wöhnlicher Zartheit. Ihre Mo-
tivation nimmermüden Schaf-
fens formuliert sie so: „Die
Leute verlieben sich in meine
Art Bilder zu malen.“ Was will
man als Künstlerin mehr?

Wenn bunte Blumen auf Seide wachsen
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Hennigsdorfer BienenVereinsregister

Sie sind sicher ein Verein mit
der ältesten Tradition, die

zwei Dutzend Imker von Hen-
nigsdorf. Nicht nur, weil Bie-
nen schon vor sechstausend
Jahren gehalten wurden, in
Hennigsdorf existiert der Im-
kerverein seit den Dreißiger
Jahren. Eine naturverbundene
wie ertragreiche Passion ist
die Bienenhaltung und die
waldreiche Gegend, die Felder
der Umgebung, die Havelwie-
sen und selbst die Kleingärten
und die Lindenalleen in Hen-
nigsdorf bieten die Honigbie-
nen ein ideales Lebensumfeld.
Das jedenfalls meint Günter
Wachtel, der dem Imkerverein
vorsteht und selbst auf seinem
Bienengrundstück in Rich-
tung Marwitz zwanzig Völker
vom Frühling bis in den
Sommer ausschwärmen
lässt. Und mit seinem
Wanderstand im Löwen-
berger Land ist er bei
den Bauern gern gese-
hen, denn die Bienen
bringen ihnen beim
Raps oder den Sonnen-
blumen einen höheren
Ertrag und Imker Wach-
tel volle Honigwaben.
Der ehemalige Lausitzer
hat schon als Jugendlicher
mit Bienen angefangen, „es
ist eben ein Hobby in der
Natur und mit der Natur“,
sagt er. 1986 ist er dann mit
seinen Bienen nach Hennigs-
dorf umgezogen, kein schlech-
tes Umfeld für das Einbringen
der Haupttracht von Mai bis
Juli in der Schwarmzeit. Es
gibt aber Vereinsfreunde, die
bleiben mit ihren Bienen in
Hennigsdorf wenn die Linden
duftend blühen. Die Gefahr
von einer Biene in der Stadt
gestochen zu werden ist sehr
unwahrscheinlich, „denn die

westliche Honigbiene der
Rasse Carnica ist nicht nur
sehr fleißig und trägt viel
Honig ein, sie ist auch sanft-
mütig“, versichert der Vereins-
vorsitzende. Diese Bienenart
und die etwa 560 heimischen
Wildbienenarten bestäuben
fleißig wie Bienen, wie ein
Sprichwort sagt, 80 Prozent
der Kultur- und Wildpflanzen
im Lande. Außerdem liefern
sie als unser drittwichtigstes
Nutztier neben Honig auch
Pollen, Propolis, Gelee Royal,
Wachs und Bienengift, was vor
allem für Kosmetika verwen-
det wird. Einige Mitglieder
engagieren sich auch in der
Interessengemeinschaft zum

Erhalt der dunklen Biene. Sie
ist die einst in Deutschland
einzig heimische und heute
vom Aussterben bedrohte Art
der westlichen Honigbiene.
Insgesamt 139 Völker betreu-
en die Imker von Hennigsdorf
und das Naturprodukt Honig
können die Hennigsdorfer

direkt bei den Imkern bestel-
len oder aber vom Stadtfest
oder dem Weinachtsmarkt
nach Hause tragen. Daneben
sind Hennigsdorfs Imker auch
auf brandenburgischen Land-
wirtschaftsmessen mit ihren

Erzeugnissen und Informa-
tionsständen vertreten. Die
Hennigsdorfer Imker ste-
hen im Erfahrungsaus-
tausch mit Reinicken-
dorfer Bienenzüchtern
und mit den benach-
barten Länderinstitut
für Bienenkunde in
Hohen Neuendorf.
Deren Spezialisten
sind gern gesehen bei
den monatlichen Ver-

sammlungen der Imker,
seit 1952 übrigens in der

Gaststätte „Erholung“,
wo auch Skat- und Rommé-

Abende sowie die Weih-
nachtsfeier das Vereinsleben
bereichern. Natürlich ruht in
der Hochsaison das Vereinsle-
ben, da müssen sich die Imker
um ihre Völker kümmern. Das
Sommerfest findet natürlich
im Garten statt, dort wo die
Hennigsdorfer Kleingärtner
dank der Arbeitsbienen reiche
Ernten einfahren.

Bienenfleißig für Hennigsdorfs Flur

Imker-Chef Günter Wachtel.

1. Bogenschützenverein Hennigsdorf e.V.
Gerd Hauff, Tel. 03302/533536
Spandauer Allee, 16 761 Hennigsdorf
1. Volleyballclub Hennigsdorf e.V.
Matthias Rönnecke, Mobil 01 62/5 42 56 89
An der Wildbahn 21, 16 761 Hennigsdorf
Angelfreunde Stahl Hennigsdorf 1959 e.V.
Otto Greiner, Tel. 0 33 02/23 46 84
Waldstraße 71a, 16 761 Hennigsdorf
Angelverein AC Neubrück 1913 e.V.
Herr Schroeter, Tel. 0 33 02/22 41 33
Alsdorfer Straße 5, 16 761 Hennigsdorf
Angelverein „Angler Club Hennigsdorf“ e.V.
Ingo Porenski, Tel. 0 33 02/81 08 58
Blankstahlweg 3, 16761 Hennigsdorf
Aquarien- und Terrarienverein
„Biotop 69“ Hennigsdorf e. V.
Hans-Jürgen Holz, Tel. 0 33 02/22 11 79
Friedrich-Engels-Str. 2, 16 761 Hennigsdorf
Behindertensportverein Oberhavel e.V.
Beate Klempahn, Tel. 0 33 04/50 27 32
Bahnstr. 43, 16727 Oberkrämer OT Bötzow
Behindertenverband Oberhavel e.V.
SHG Rollstuhlfahrer und 
Gehbehinderte Hennigsdorf
Brigitte Schwartz, Tel. 0 33 02/80 22 35
Stauffenbergstr. 22a, 16 761 Hennigsdorf
Blasorchester Hennigsdorf e.V.
Steffen Müller, Tel. 0 33 02/22 49 82
Clara-Schabbel-Str. 23, 16761 Hennigsdorf
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Brandenburg e.V. OG Hennigsdorf
Michael Mehlmann, Tel. 0 33 02/22 54 21
Forststraße, 16 761 Hennigsdorf
BON-Bürgerinitiative Ortsumgehung 
Nieder Neuendorf e.V.
Ronald Köpp, Tel. 0 33 02/20 15 15
Am Gehölz 39, 16 761 Hennigsdorf
Deutsch-Französische Gesellschaft e.V.
Hans Martin Blank, Tel. 0 33 03/52 82 05
16761 Hennigsdorf
Deutsche Rheumaliga Brandenburg e.V. 
AG Hennigsdorf - SHG 304
Heinz Köppel, Tel. 0 33 03/4 98 80 83
Hradeker Straße 11a, 16761 Hennigsdorf
DLRG Ortsgruppe Hennigsdorf e.V.
Andreas Parth, Tel. 0 33 02/20 16 14
Postfach 100123, 16 748 Hennigsdorf
DRK-Kreisverband
Tel. 0 33 02/80 21 91
Rathenaustraße 17, 16 761 Hennigsdorf
EHC Eispickels Oberhavel e.V.
Alexander Landgraf
H. Neuend. Weg 36, 16547 Birkenwerder
Erholungssport- u. 
Wasserwanderverein Hennigsdorf e.V.
Udo Buchholz, Tel. 0 33 02/87 30 02
Hafenstraße 20, 16 761 Hennigsdorf

FC 98 Hennigsdorf e.V.
Wolfgang Tschirswitz, Tel. 0 33 04/20 08 67
Fontanestraße 170, 16 761 Hennigsdorf
Feuerwehr „Florian“ Hennigsdorf e.V.
Mark Schüler, Tel. 0 33 02/22 59 93
Parkstraße 14c, 16 761 Hennigsdorf
Fibromyalgie Selbsthilfegruppe
Karin Klemme, Tel. 0 33 22/27 87 47
Flüchtlings-Beratungsstelle
Forststraße 46, 16 761 Hennigsdorf
Förderverein für behinderte Schüler der
Regenbogenschule Hennigsdorf e.V.
Birgit Kleinert, Tel. 0 33 02/89 22 36
Fontanesiedlung 15, 16 761 Hennigsdorf
Förderverein „pro musica“ e.V.
Katharina Hahn, Tel. 0 33 03/40 09 68
Edisonstraße 1, 16 761 Hennigsdorf
Förderverein „Pus(c)h-kin-up“ e.V.
Verein der Förderer und Freunde des 
Puschkin-Gymnasiums
Alice Lunow, Tel. 0 33 02/22 43 49
Rathenaustraße 43, 16 761 Hennigsdorf
Geschichtsverein Hennigsdorf e.V.
Antonius Teren, Tel. 0 33 02/80 13 52
Friedhofstraße 15, 16 761 Hennigsdorf

Hennigsdorfer Anglerverein 58 e.V.
Norbert Bredow, Tel. 0 33 02/22 21 83
Nauener Straße 16, 16 761 Hennigsdorf
Hennigsdorfer Havelkicker 93 e.V.
Lutz Hinz, Tel. 0 33 02/20 89 63
August-Bebel-Str. 23, 16 761 Hennigsdorf
Hennigsdorfer Judo-Verein e.V.
Jörg Schnelle, Tel. 0 33 02/49 37 53
Waidmannsweg 10a, 16 761 Hennigsdorf
Hennigsdorfer Ringerverein e.V.
Bernd Brennert, Mobil 01 74/1 99 99 00
Rotkelchenweg 23a, 16 761 Hennigsdorf
Horizont e.V.
Tel. 0 33 02/80 26 74
Fontanestraße 168, 16 761 Hennigsdorf
Imkerverein Hennigsdorf
Günter Wachtel, Tel. 0 33 02/80 28 86
Reinickendorfer Str. 29, 16 761 Hennigsdorf
JAHRESRINGE - Verband für Vorruhestand
und aktives Alter Ortsgruppe Hennigsdorf
Herbert Kinder, Tel. 0 33 02/80 28 86
Feldstraße 27, 16 761 Hennigsdorf
Ju-Jutsu-Verein e.V.
Thomas Kirsch, Tel. 0 33 02/49 28 83
Kiefernstraße 6, 16 761 Hennigsdorf
Jugendförder- und Freizeitzentrum 
Konradsberg e.V. (JFFZ)
Alexander Piskorz, Tel. 0 33 02/22 41 63
Parkstraße 39, 16 761 Hennigsdorf
Kammerchor „Leo Wistuba“ e.V.
Sybille Kutschke-Stange, Tel. 03302/224992
Feldstraße 68, 16 761 Hennigsdorf
Kletterclub Hennigsdorf e.V.
Ronald Hanl
Seilerstraße 4, 16 761 Hennigsdorf
Kraftsport- und Fitnessverein e.V.
Thomas Tischke, Tel. 0 33 02/22 27 59
Fontanestraße 168, 16 761 Hennigsdorf
Kreisjugendring
Parkstraße 39, 16 761 Hennigsdorf
Künstlerverein QuARTier e.V.
Claudius Spindel, Tel. 0 33 02/22 56 75
Kyokushinkai Karateclub Hennigsdorf e.V.
Janka Csahoczi, Tel. 0 33 02/88 44 32
Fontanestraße 168, 16 727 Velten
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung Oberhavel Süd e.V.
Barbara Pachelt, Tel. 0 33 02/49 23 90
Brandenburgische Straße 40
16 761 Hennigsdorf
LEW-AEG-Seniorenclub e.V.
Hildegard Alert, Tel. 0 33 02/80 29 18
Rathenaustraße 27, 16 761 Hennigsdorf
Motor Hennigsdorf e.V.
Frank Traffehn, Tel. 0 33 02/2 02 12 70
Neuendorfstraße 20a, 16 761 Hennigsdorf
Motorwassersportclub Hennigsdorf e.V.
Frank-Michael Rink, Tel. 0 33 02/20 50 13
Rigaer Straße 27, 16 761 Hennigsdorf
Musikerinitiative Hennigsdorf
Tom Zips, Mobil 01 51/41 23 35 40
Schönwalder Straße 13, 16761 Hennigsdorf
„Natur Hennigsdorf“ e.V.
Sven Dewitz, Tel. 0 33 02/22 33 87
Nauener Straße 22, 16 761 Hennigsdorf
Nordic Walking Hennigsdorf e.V.
Reiner Hahne, Tel. 0 33 02/80 00 08
Ahornring 13, 16 761 Hennigsdorf
RitKunFa Kampfsport-Hennigsdorf e.V.
Susanne Balz, Tel. 0 33 02/20 47 84
Ringpromenade 16a, 16 761 Hennigsdorf
Ruderclub Oberhavel Hennigsdorf e.V.
Dirk Krause, Tel. 0 33 04/20 71 67
Wiesenweg 66, 16 767 Leegebruch
Russland-Deutscher-Kultur-Sport-Verein
Z.M.O. Partner Hennigsdorf e.V.
Herr Roth, Tel. 01 76/87 18 75 01
Choisy-Le-Roy-Straße 6, 16761 Hennigsdorf
Schatzhüter, Volkskunst- und
Kulturzentrum e.V.
Charlotte Wagner, Mobil 01 73/8 90 10 12
Havelplatz 2-10, 16 761 Hennigsdorf

Schlaganfall-, MS-, ADS-Gruppen
Rodica Wenzel
Postplatz 3a, 16 761 Hennigsdorf
Schützenverein Hennigsdorf e.V.
Lothar Sörensson, Tel. 0 33 02/49 45 42
Friedhofstraße 15, 16 761 Hennigsdorf
Senioren-Union und Arbeitskreise
Hennigsdorf
Hans Martin Blank, Tel. 0 33 02/80 21 88
Seniorenbüro Hennigsdorf e.V.
Beate Kühne, Tel. 0 33 02/22 86 09
Berliner Straße 38, 16 761 Hennigsdorf
Seniorengruppe des 
LEW Kleingartenvereins „Grüne Oase“ e.V.
Karl-Heinz Heinrich, Tel. 0 33 02/22 11 52
Seniorengruppe Die Linke
Christa Kristen, Tel. 0 33 02/23 46 50
Seniorenkreis der Evangelischen Kirche
Helga Rönnecke, Tel. 0 33 02/80 14 98
Seniorenkreis der Katholischen Kirche
Josef Lingnau, Tel. 0 33 02/8 89 40
SG Medizin Hennigsdorf e.V.
Bärbel Reimann, Tel. 0 33 02/22 46 46
Tucholskystraße 39, 16 761 Hennigsdorf
SHG Dialyse Hennigsdorf
Herbert Hackel, Tel. 0 33 03/50 03 02
Schönholzer Str. 6, 16540 Hohen Neuendorf
SHG Krebspatienten
Frau Kopittke, Tel. 0 33 02/49 28 13
Rathenaustraße 75, 16 761 Hennigsdorf
Sozialdemokratische Senioren 
Hennigsdorf
Bernd-Dieter Eberhardt, Tel. 03302/802018
Sozialverband Deutschland
Werner Grabow, Tel. 0 33 02/22 00 84
Theodor-Körber-Weg 6, 16761 Hennigsdorf
SPUR-1 Freunde Berlin 
Peter Jungrichter, Tel. 0 30/3 67 76 91
Veltener Straße 12, 16 761 Hennigsdorf
Stadtsportverband Hennigsdorf e.V.
Hans-Jürgen Golisch, Tel. 0 33 02/49 45 42
Friedhofstraße 15, 16 761 Hennigsdorf
Stahlwerker Traditionsverein
Hennigsdorf e.V.
Roland Köhnke, Tel. 0 33 02/80 00 68
Feldstraße 70, 16 761 Hennigsdorf
SV Stahl Hennigsdorf e.V.
Bernd Götze, Tel. 0 33 02/49 36 03
Heinestraße 2, 16 761 Hennigsdorf
Tanzteam „Kesse Sohle“ e.V.
Detlef Jänicke, Tel. 0 33 03/40 83 71
Pankower Str. 10, 16540 Hohen-Neuendorf
Tauchsport-Club Stahl Hennigsdorf e.V.
André Löchert, Tel. 0 33 02/22 23 01
Cheruskerweg 29, 14621 Schönwalde/Glien
Tennis-Club Hennigsdorf e.V.
Christine Schmidt, Tel. 0 33 02/22 23 92
Fontanestraße 170, 16 761 Hennigsdorf
Tennisverein Hennigsdorf e.V.
Klaus Tschorn, Tel. 0 33 02/22 47 21
Parkstraße 54, 16 761 Hennigsdorf
Ver.di Senioren Hennigsdorf
Jutta Politz, Tel. 0 33 02/80 19 47
Verein für Deutsche Schäferhunde
Ortsgruppe Hennigsdorf e.V.
Simone Kühn, Tel. 0 33 02/80 21 65
Schwalbenweg 38, 16 761 Hennigsdorf
Verein zur Förderung des Kultur- und
Jugendaustausches und Bildung, Berlin, 
Brandenburg, Europa
Wolfgang Wachholz, Tel. 0 33 02/80 71 76
Werkstraße 10, 16 761 Hennigsdorf
Volkssolidarität Brandenburg e.V.
Ortsgruppe Hennigsdorf
Gisela Damm, Tel. 0 33 02/80 05 30
Berliner Straße 24, 16 761 Hennigsdorf
Volkssolidarität Brandenburg e.V.
Ortsgruppe Stolpe-Süd
Roswitha Gonschior, Tel. 0 33 02/81 03 53
Wasserfreunde Hennigsdorf e.V.
Erich Meyer, Tel. 0 33 02/80 09 78
Stauffenbergstraße 3, 16 761 Hennigsdorf
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Auto & Verkehr

Seit mehr als vier
Jahren betreut

Marcel Klein das
„liebste Kind“ seiner
Kunden. Die typenof-
fene Werkstatt bietet
von der Hauptunter-
suchung bis zur Un-
fallinstandsetzung so-
wie Wartungs- und Reparaturarbeiten die kom-
pletten Leistungen. Hier werden Kunden wie
Freunde behandelt. Im modernen Werkstattge-
bäude, verkehrsgünstig an der Spandauer
Allee, Ecke Walter-Kleinow-Ring gelegen, nur
200 Meter von der nächsten Bushaltestelle ent-
fernt, werden seit über drei Jahren Fahrzeuge
wieder in Schuss gebracht. Die Liebe zum Fahr-
zeug jeder Art äußert sich auch in der Restaura-
tion von Jaguar- und Mercedes-Oldtimern.

Absolut zuverlässig!

Marcel Klein • Kfz-Werkstatt
Walter-Kleinow-Ring 16

(Gewerbegebiet Süd 3) • 16761 Hennigsdorf
Tel. 03302/2056582

Mobil 0176/94246467

Das Restaurant „Skip-
per“ liegt im maleri-

schen Ambiente des Yacht-
hafens in Nieder Neuen-
dorf. Im elegant-maritimen
Restaurant, mit seinem
gehobenen gastronomi-
schen Anspruch, finden bis
zu 80 Gäste Platz. Die groß-
zügige Terrasse bietet etwa
200 Gästen einen wunderschönen Blick auf den
Havelkanal und den Yachthafen. Diese Vorzüge
bilden einen stimmungsvollen Rahmen für
sämtliche Feierlichkeiten. Besondere Erlebnisse
sind Fahrten mit einem nostalgischen Kutter
oder einer 13-Meter-Motoryacht, die über das
Restaurant vermittelt werden können. Für
Seminare und Tagungen steht die „Kapitäns-
messe“ zur Verfügung.

Genießen & Feiern

Skipper – Restaurant am Yachthafen
Am Yachthafen 7

16 761 Hennigsdorf OT Nieder Neuendorf
Tel. 0 33 02/27 26 76

www.restaurant-skipper.de

Hier trifft man immer nette Leute, mit de-
nen es sich bei Bier vom Fass und gutbür-

gerlichen Gerichten bestens plaudern lässt.
Das Restaurant wurde Anfang 2015 vom neuen
Betreiber saniert und renoviert. Nun erstrahlt
es in einem modernen Ambiente. Selbstver-
ständlich geht auch der Betrieb auf den Bun-
deskegelbahnen weiter. Als Sky-Sportsbar
werden alle Spiele der Bundesliga, Champions

League, Premier League
und weitere Sportereig-
nisse live auf zwei ver-
schiedenen Program-
men gleichzeitig gezeigt.
In den Sommermonaten
kann man es sich im
Biergarten gut gehen
lassen. Feiern aller Art
werden mit viel Engage-
ment ausgerichtet.

„Fair play“ ist angesagt

Restaurant & Sportsbar „Fairplay“
Fontanestraße 170 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/49 44 57
www.fairplay-hennigsdorf.de
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Die Geschichte des Trend-Möbelmarktes
beginnt vor 24 Jahren in dem kleinen Ort

Döbern. Seit 1997 ist das Unternehmen in Hen-
nigsdorf auf 12.000 Quadratmeter Verkaufsflä-
che als Nahversorger für Möbel vertreten. Von
Sessel, Sofas, Lampen, Küchen und Badeinrich-
tungen bis zu Gartenmöbeln und Accessoires
bietet Trend-Möbel eine riesige Auswahl in
allen Preislagen und vielfältigen Varianten.
„Derzeit sind Boxspring-Betten besonders
gefragt,“ erklärt der neue Geschäftsführer
Frank Traphöner. Und mit dem neuen Chef soll
sich auch eine ganze Menge verändern: „Bis
Ende August wollen wir eine völlig neu konzi-
pierte Küchenausstellung auf 1.500 Quadrat-
meter aufbauen und dabei auch gleich unsere
Badausstellung kom-
plett überarbeiten und
erweitern. Weiterhin
bleibt uns wichtig, dass
unsere Kunden spü-
ren, dass unsere Mitar-
beiter sich kompetent
und freundlich um ihre
Wünsche und Wohn-
ideen kümmern.“ Letz-
teres ist wohl auch ein
Grund dafür, dass
Trend-Möbel ab 2015
wieder Lehrlinge aus-
bildet. „Dabei geht es
uns nicht nur um unse-
ren Betrieb.Viel wichti-

ger ist uns, jungen Menschen hier in der Region
eine berufliche Perspektive zu bieten,“ so Trap-
höner weiter. Auch das ist ein Grund wegen
Möbel nicht nach Berlin zu fahren: Der Trend-
Möbel-Markt ist fest verwurzelt in der Region
und zeigt dies mit seiner Unterstützung für den
regionalen Sport, beispielsweise mit dem all-
jährliche Trend-Möbel-Cup.

Das gut geschulte Team des Trend-Möbelmark-
tes kümmert sich freundlich um die Wohnideen
der Kunden.

Trendig einrichten – im Trend-Möbel-Markt

Trend Möbelmarkt GmbH & Co. KG
Walter-Kleinow-Ring 6 • 16 761 Hennigsdorf

Tel. 0 33 02/5 04 10 • Fax 0 33 02/50 41 30
www.trend-moebelmarkt.de

Die Regionale Ver-
bundenheit ist dem
neuen Geschäftsführer
besonders wichtig.


